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August wurde irrt Hause Nr. 20 an der
Esplanade eine Zweigstelle Bad Ischl
des österreichischen Berkehrsbureaus er-
öffwet.526) Die Kurmusik wurde, so gut
es .ging, durch Konzerte der Salinen¬
kapelle ersetzt. Neben der Schwimmschule
eröffnete Dr. Adolf Höchsmann im klei¬
nen Maßstabe nach dem Muster des
Wiener Gänsehäufels ein Sonnen- und
Famitienbad, welches sich des lebhafte¬
sten Zuspruches erfreute.827 ) Während
und am Ende dieses Sommers setzte zu
Ischl ein reger Häuserhandel ein. Eine
holländische Gesellschaft wollte das Ho¬
tel Bauer und eine ganze Reihe von
Häusern auf der Esplanade aufkaufen,
um dort große, moderne Etablissements
zu errichten: die Durchführung scheiterte
aber an den erforderlichen Geldmit¬
teln.82«)

In Len Kavaliertrakt der Kaiser-
villa wurde diesen Sommer eine Kin¬
deraktion der Schule Dr. Schwarzwald
einquartiert. Die nunmehrige Besitzerin
der Kaiservilla Frau Marie Valerie
Habsburg, welche trotz, der geänderten
Verhältnisse mit ihrer Familie zu den
treuen Anhängern Ischls zählt, erhielt
vom Söldatenvat nur eine dreitägige
Aufenthaltsbewilligung. Am 16. Sep¬
tember zogen die ersten Invaliden in
das Kriegerheim, welches von der lach.
Frauenorganisation in den früheren
Gaßnervillen eröffnet wurde.822)

Am 24. September starb Postmeister
Ludwig Koch,888) der am 1. März 1872
nach dem Tode seines Vater Franz
(gestorben 12. Dezember 1871) mit sei¬
nen Brüdern Karl und Josef den Post-
hof und die dazugehörigen Liegenschaf¬
ten außer dem Hotel Elisabeth, welches
1867 dessen ältester Bruder Franz (spä¬
ter Bürgermeister von Ischl) erhielt,
übernahm. Der Posthof war zur Zeit
der Uebernahme bis zur Eröffnung der
Bahnen (1877 und 1890) der größte
Verkehrsmittelpunkt des inneren Salz¬
kammergutes. In den Stallungen, die
für 200 Pferde erweitert worden waren,
waren auch, die Pferde des Traunzuges
untergebracht. Im Posthof war die Ex¬
positur des Postexpeditors Pammer,88h
wo sämtliche Fahrkarten und Rundreise¬
billets für den Omnibusverkehr erhält¬
lich waren. Von hier aus verkehrten
Omnibuslinien nach St. Gilgen, Atter-
see-Weihenbach, Aussee und Ebensee
Sowohl der ganze Personen- als Ge-
päcksvertehr wickelte sich an diesem
Platze ab. Als die Brüder Karl und
Joses gestorben waren, führte Ludwig

den Postbetrieb allein fort und verlieh
nach dem Auszuge der ämtlichen Post
in das neue Postgebäude (1895) dem
Hotel seine heutige Fassade durch die
Vereinigung der 3 früheren Hauptbe¬
standteile (ehemaliges Pfründnerhaus,
Posthof, Posttrakt mit dem Sesselträger¬
lokal) zu einem Ganzen, Die Innenein¬
richtung wurde den jeweiligen Bedürf¬
nissen der Zeit geschmackvoll angepaßt.
Postmeister Koch machte sich besonders
auch als Landtagsabgeordneter und
Ortsschulinspektor um Ischl verdient.

Bald darauf, am 20. Oktober, starb
abermals ein angesehener Ischler Bür¬
ger, Advokat Dr. Richard Ulbing, lang¬
jähriger Kanzleivorstand und Direktor
der Sparkasse.882)

Am 12. November wurde das erste¬
mal durch Begehung eines National¬
festtages jener Tag gefeiert, an welchem
vor Jahresfrist das ehemalige Habsbur¬
ger Kaiserreich zusammengebrochen und
an seiner Stelle die Republik Deutsch-
Oesterreich, ausgerufen worden war.888 )

Am 11. Mai 1920 starb Advokat
Dr. Eduard Benoni im 87. Lebensjahre.
Der Verblichene hatte seine juristischen
Kenntnisse wiederholt zum Wohl der
Sparkasse und der Gemeindevertretung
angewandt. Ob seiner Verdienste um
das Gemeindewesen war er zum Eh¬
renbürger ernannt worden.88^)

Am 30. Mai begingen unter allge¬
meinen Sympathiekundgebungen der Be¬
völkerung Ischls der Ischler Männerge¬
sangverein sein 75jähriges, der Ischler
Musikverein sein mehr als 80jähriges
Gründungsfest.888) Dem Ernst der Zeit
entsprechend wurde das Reinerträgnis
der festlichen Veranstaltungen wohltäti¬
gen Zwecken zuerkannt. Diese beiden
Vereine, welche überhaupt durchs lange
Jähre zusammenwirkten, gehören mit
deut 1822 gegründeten Bienenzuchtver¬
ein zu den ältesten und beliebtesten Ver¬
einen Ischls. Aus ihren Aufzeichnungen
habe ich folgendes Erwähnenswerte über
die geschichtliche Entwicklung des Mu¬
siklebens in Ischl entnommen:888) Die
Musik, welche in den 20er und Anfang
der 30er Jahre des vorigen Jahrhun¬
derts von Musikliebhabern hier betrie¬
ben wurde, beschränkte sich, hauptsächlich
auf die Kirche und — auf den Tanz¬
boden, außerdem wurde in geschlossenen
Zirkeln klassische Musik geübt und hon
Zeit zu Zeit ein Quartett oder wohl
auch ein Quintett zu Gehör gebracht.
So blieb es bis zum Jahre 1838. In
der 2. Hälfte des Jahres 1837 wurde

I


	-

